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10 . Laurentius ( 10 . August ) . Wer am Lorenzentag in der Erde
gräbt , findet nach dem Volksglauben Kohlen ( Kantone Bern ,
Glarus , Appenzell , St . Gallen , Luzern , Schaffhausen , Zürich) .
Die weißen Rüben müssen vor dem Laurentiustag gesät werden.
Nach diesem Tag sind keine schweren Gewitter mehr zu fürchten
(Wallenstadt , St . Gallen) .

11 . Mariä Himmelfahrt („Muttergottesfest “
, „Augstheiligtag“ ,

15 . August ) . Hoher katholischer Feiertag . Gewisse Kräuter , be¬
sonders Muttergotteskraut , und Blumensträuße werden geweiht
und im Hause aufbewahrt ; sie sollen vor Krankheit und bösen
Geistern (Schrättlig ) bewahren (St . Gallen) . In Wil (St . Gallen )
wird das Marienbild mit den ersten Trauben geziert . Auf dem
Sennenstein , oberhalb des Taminatals , wird ein Feuer ange¬
zündet , wenn den Sommer hindurch auf der Alp kein Unglück
vorgekommen ist . Im Wallis finden Ausflüge auf die Höhe statt ;
der Pfarrer zieht auf der Alp Butter ein (St . Maurice , Kanton
Wallis) .

12 . Bartholomäus (24 . August ) war früher Zins- und Zahl¬
termin und galt als Herbstanfang . Er ist bekannter Wetter-
Lostag : „Bartlime nimmt de Dünner und bringt de Schnee“
(Schwyz) . Am Bartholomäus -Sonntag wird der Alpertrag des
Flumserbergs (St . Gallen) , das „Bartholomeschmalz“

, ferner der
Alp Ai (Waadt) und der Alpen von Gsteig bei Saanen (Kanton
Bern) an die Armen verteilt . Auf denselben Tag findet die
Käseabgabe der Eifischtaler Sennen (Wallis) an den Pfarrer von
Vissoye statt . In Rasse (Wallis) benediziert der Pfarrer nach der
Messe am Bartholomäustag den Barthelemybach .

D . HERBSTTAGE UND IHRE BRÄUCHE

1 . Verena ( 1 . September ) ist Wetter -Lostag . Im aargauischen
Surbtal werden die Mühlbäche geputzt ; denn die Heilige des
Tages war nach der Legende auf einem Mühlstein die Aare
hinuntergefahren . In Zurzach gehen mit Kopfweh Behaftete an
diesem Tage zum Verenengrabe beten . Während des Gebetes
werden die dort befindlichen Brautkronen auf den Kopf gesetzt.
In der alten Grafschaft Baden wurden die Kinder festlich frisch
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